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halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Rütteldeutſchland
Erſcheint wochentäglſch am Nachmittag am Sonntag als Frühblatt Die Bezugs Gedühr deträgt in Stadt und Tano
wie durch die Poſt bei freler Zuſtellung monatlich M 25 00 in den Fusgabeſtellen abgeholt M 24 00 monatlich Die acht
geſpaltene FnzeigenMillimeter Zeile koſtet im Ortsverkehr M 50 im auswärtigen Verkehr M 00 Reklamen döte
millimeter Fetle M 00 im Ortsverkehr und M 10 00 im auswärtigen Verkehr Finzeigen Schluß Fehn Uhr veormittags
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Bankhaus Reinhold Steckner Halle a S Poſtſcheck Konto Leipzig 22815
der Saale Bezugskündigungen ſind nur bis zum 20 eines ſeden Monats zum Schluß des laufenden Monats zuläſſig
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Vor Enkſcheidungen im KReichskabinekt
Bayern beharrk auf ſeinem Skandpunkt Verkrauensvolum für Lerchenfeld Heute Vollſitzung

des Reichskabinetts Keine Solidarität zwiſchen engliſchen und amerikaniſchen Bergieuten

Zum Konflikk mit Bayern
Wie es Bismarck einſt gemacht hat

Von München aus ſendet uns ein angeſehenes
Mitglied der bayeriſchen Deutſchdemokratiſchen Par
tei folgende Ausführungen die wir uns nicht in
allen Stücken zu eigen machen die aber ſchon
wegen der Parallele mit der Bismarckſchen Zeit
Intereſſe verdienen

Die demokratiſchen Abgeordneten des bayeriſchen Land
tags machen den Krieg ihrer Regierung gegen Berlin nicht
mit Sie haben ihren Handelsminiſter Hamm veranlaßt aus
dem Kabinett auszutreten womit nebenbei geſagt die bisherige
Koalition in Bayern als geſprengt gelten ſoll Jn ihrer
Kundgebung haben die bayeriſchen Demokraten ferner dar
getan daß der Weg den ihre Regierung mit der Berufung auf
Artikel 18 Abſatz 4 der Reichsverfaſſung durch Srlaß einer
Ausnahmeverordnung geht ihnen unverſtändlich iſt weil es
mit dem Sinn und Willen der Reichsverfaſſung unvereinbar er
ſcheint ein beſchloſſenes Geſetz durch eine Verordnung zu ſabo
tieren Rechtlich iſt überhaupt auf ſeiten der Reichsregierung
alles in der Ordnung aber man glaube nur ja nicht daß die
Berliner Auffaſſung vor dem Urteil unſerer inneren Geſchichte
wenn ſich die Gemüter einmal beruhigt haben werden po
litiſch und moraliſch beſtehen kann Mehr als drei Viertel
der bayeriſchen Bevölkerung fühlen ſich durch das Geſetz zum
Schutze der Republik überrumpelt und bedrückt Zu dieſen
drei Vierteln gehören nicht nur die Mittelparteien unv die
Bayeriſche Volkspartei ſondern auch viele Demokraten und
der bleibende Vorwurf den jeder Bayer ſoweit er nicht zu
der von Berlin diſziplinierten Sozialdemokratie gehört der
Reichsregierung machen muß iſt der daß ſie ſich auf die ſo
genannte innere Diplomatie nicht verſtanden hat als
ſie das Schutzgeſetz vor den Reichsrat brachte Schon damals
hätte ſie ſich vorher mit den bayeriſchen Sonderwünſchen
verſtändigen ſollen Sie hat es darauf ankommen laſſen daß
Bayern im Reichsrat überſtimmt wird Das war praktiſch aber
nicht klug Das war Machtpolitik aber am unrechten Ort
und zur falſchen Zeit

Wie hätte es wohl Bismarck der größte deutſche
Machtpolitiker gemacht Man geſtatte zwei ſehr aktuelle Er
innerungen an jene Zeit als Bismarck mit den ſüddeutſchen
Regierungen im Kampf lag um ſie in den norddeutſchen Bund
hineinzudringen Jn den Briefen an ſeine Gattin findet ſich
unkerm 16 November 1870 der Stoßſeufzer daß ihm die
deutſchen Sachen er führte ja nebenher noch den Krieg

mit Frankreich die meiſte Arbeit brächten Aber er ließ
ſich dieſe innere Arbeit nicht verdrießen So unerbittlich er
war wenn er ſich in der vollen Macht fühlte e die Ein
verleibung Hannovers in Preußen obwohl dieſe ja auch mit
Recht gar nichts zu tun hatte ſo weich und nachgiebig

konnte er werden wenn er allzugefährliche Konflikte voraus
ſah Nun unſere zweite Reminiſcenz Jm Tagebuch von Moritz
Buſch wird der Abend des 23 November 1870 geſchildert
als Bismarck den Deutſchen Bund durch den bayeriſchen Vertrag
endgültig geſichert hatte Buſch erzählte Der Chef war
mit den drei bayeriſchen Bevollmächtigten im Salon Nach
einer Viertelſtunde öſfnete er die Flügeltür ſtellte den Kopf
mit freundlichſter Miene herein und kam dann als er noch
Geſellſchaft ſah mit einem Becher zu uns an den Tiſch wo er
Platz nahm Nun wäre der bayeriſche Vertrag fertig und unter
zeichnet ſagte er bewegt die deutſche Einheit iſt gemacht
und der Kaiſer auch Er ließ Champagner bringen Es iſt
ein Ereignis Dann vemerkte er nach einigem Nachſinnen
Die Zeitungen werden nicht zufrieden ſein und wer einmal in
der r Art Geſchichte ſchreibt kann unſer Abkommen
tadeln Er kann ſagen der dumme Kerl hätte mehr fordern
ſollen er hätte es verlangt ſie hätten gemußt und er kann
Recht haben mit dem Müſſen Mir aber lag mehr daran daß
die Leute innerlich zufrieden waren was ſind Ver
träge wenn man muß und ich weiß daß ſie vergnügt fort
gegangen ſind Jch wollte ſie nicht preſſen die Situation
nicht ausnutzen Der Vertrag hat ſeine Mängel aber er iſt
ſo feſter Was fehlt mag die Zukunft ſchaffen Auch der
König von Preußen war mit der Sache nicht zufrieden er
meinte ein ſolcher Vertrag ſei nicht viel wert Jch aber
bin anderer Anſicht Jch rechne ihn zu dem Wichtigſten was
wir in dieſen Jahren erreicht haben

So weich konnte der i Eiſerne ſein So föde
raliſtiſcch war der Preuße Bismarck wenn er merlte daß
er mit dem Kopfe nicht durch die bayeriſche Wand kam Dein
Süddeutſchen dem Badener Wirth ſollte es nicht möglich
ſein ſich mit Bayern ohne Beharren auf dem eigenſinnigen

Rechtsſtandpunkt zu verſtändigen Gewiß die Verordnung
der bayeriſchen Regierung kann nach Artikel 48 Abſatz 4 der
Reichsverfaſſung außer Kraft geſetzt werden Das Reichs
gericht kann angerufen werden Ueberängſtliche ſehen ſchon
die preußiſchen Kontingente der Reichswehr gen Oberbayern
marſchieren Man ſieht bereits den Bauernkönig Georg Heim

m der Rolle des Andreas Hofer Aber wäre nicht eine Ver
ſtändigungskonferenz und ein neuer bayeriſcher Vertrag zum
Schutze der Republik ein vernünftigerer Ausweg aus dem
unzeitgemäßen Konflikt

Erklärung der bayeriſchen Regierung

Vertrauensvotum für das Kabinett Lerchenfeld

München 26 Juli 1922 Eigene Drahtmeldung Bei ſtark
beſuchtem Hauſe und überfüllten Tribünen gab geſtern Miniſter
präſident Graf Lerchenfeld in Anweſenheit des Geſamt
miniſteriums im Landtage die Erklärung der bayeriſchen Regie
rung zu der geſtern veröffentlichten Schutzgeſetz Verordnung ab die
mit einem vom Miniſterpräſidenten gewünſchten Vertrauensvotum
endete Für das Votum ſtimmten die Einbringer die Bayeriſche
Volkspartet ferner die Bayeriſche Mittelpartei und der Bayeriſche
Bauernbund Die Deutſche Volkspartei enthielt ſich der Ab
ſtimmung die übrigen Parteien ſtimmten dagegen Graf Lerchen
feld erklärte in maßvoiller der ſachlichen Schärfe aber nicht ent
behrenden Rede daß in Berlin die Politik der mittleren Linie
nicht eingehalten worden ſei Einzelne Parteien hätten die Ge
legenheit kommen ſehen ihre beſonderen Ziele zu verwirklichen
und d ſeien die Geſetze zu weit nach links ausgeſchlagen hätten
einen Ausnahmecharakter bekommen und ſeien r über
das Hoheitsrecht der Länder hinweggeſchritten Bayern ſei in
ſeinen Zugeſtändniſſen bis an die äußerſte Grenze gegangen und
habe alle verfaſſungsmäßigen Mittel erſchöpft trotzdem ſei der
Staatsgerichtshof geblieben Eine Gefahr ſchlimmſter Art bilde
das Beamtengeſetz und das Reichskriminalgeſetz lege die Axt an
die Polizeihoheit der Länder Die bayeriſche Regierung erblicke in
dem Lingriff in hre Suntt r e e Vergewaltigung Bayerns die mit dem Sinne der Reichsverfaſſung im Wider
ſpruch ſtehe und gegen die Bayern auf das e proteſtiere Er begründete ſodann die Umformung des Geſetzes für
Bayern und machte der Reichsregierung Vorwürfe daß ſie an
geſichts der troſtloſen Lage des Reiches nicht alles vermieden habe
was Zwieſpalt erzeuge Die Sozialdemokraten warnte er davor
die Pfalzfrage aufzurollen und ſchloß mit der Verſicherung daß die
Parole Bayern im Reich und Bayern für das Reich nach wie
vor gelte Die Geſchichte werde Bayern ſpäter das Zeugnis aus
ſelew daß es pfli en das Wohl des Ganzen eingetreten
ei Nach der Rede des Miniſterpräſidenten folgten die Partei

erklärungen

Nach dem Ausſcheiden der 13 Demokraten verfügt die Koa
lition noch über 65 Stimmen der Bayeriſchen Volkspartei und die
12 Stimmen des Bauernbundes alſo über 77 Stimmen von 158
Stimmen Denkbar ſind nun entweder eine Minderheitskoalition
mit Unterſtützung der 20 Mittelparteiler und Neutralität der
Demokraten gegen die 48 Mitglieder der drei ſozialiſtiſchen Frak
tionen oder die Aufnahme der Mittelpartei 13 Deutſchnationale
6 deutſche Volksparteiler 1 Hoſpitant der Deutſchen Volkspartei
in die Koalition die dadurch auf 97 Sitze verſtärkt würde

Der Standpunkt der Keichsregierung
Ruhige Entſchloſſenheit

Eine halbamtliche Meldung beſagt Die Weigerung der
bayeriſchen Regierung das Reichsgeſetz zum Schutze der Re
publik durchzuführen und die Verordnung der banyeriſchen
Regierung haben eine ernſte politiſche Lage geſchaffen
mit der ſich die Reichsregierung in mehreren Sitzungen geſtern
befaßt hat Es iſt verſtändlich daß auf die Anweſenheit
ſämtlicher Reichsminiſter beſonderer Wert gelegt wird ehe
endgültige Entſcheidungen getroffen werden Die Mitglie
der der Reichsregierung werden vorausſicht
lich im Laufe des heutigen Tages alle in Berlin
eintreffen Der Reichsernährungsminiſter Fehr hat be
reits an der geſtrigen Sitzung des Kabinetts teilgenommen
Der Reichswehrminiſter Dr Geßler wird heute erwartet Die
Reichsregierung wird in ruhiger Entſchloſſenheit die Intereſſen
und das Recht des Reiches zu wahren wiſſen

Anrufung des Reichsgerichts
Vermittlungsaktion Wilde Kombinationen

Berlin 26 Juli Das Kabinett will heute ſeine geſtern be
gonnenen Beratungen über die gegen Bayern zu treffenden Maß
nahmen fortſetzen und es heißt daß es heute zu einem endgültigen
Beſchluß kommen wird Von den Rechtsmitteln die der Regie
rung zu Gebote ſtehen wird man ſich vorausſichtlich darauf be
ſchränken das Reichsgericht anzurufen und durch dieſes eine
Rechtsentſcheidung herbeizuführen Gerüchte über Auflöſung des
Reichstages ſind im Augenblick völlig unrichtig Eebenfalls dürfte
ſich das Gerücht nicht bewahrheiten daß die Sozialdemokratie
irgend welche Abſchnürungsmaßnahmen von Kohle und Rohſtof
fen nach Bayern beabſichtigt Sollten dieſe Drohungen die ja
nur ganz vereinzelt aufgetreten ſind und mit denen ſich die Ge
werkſchaften noch gar nicht befaßt haben ſich verwirklichen ſo
wiirde Bayern mit einem Lieferungsſtreik der Bauern antworten
Hand in Hand mit dem Beſtreben der Reichsregierung die ver

Bhitik ſei unverändert diefelbe Opfer für
z Wutſchland kämen nicht in Betracht wenn

faſſungsmäßigen Mittel zu benutzen geht eine Vermittlungs
aktion die einerſeits von Miniſter Fehr geführt wird und an
dererſeits auch der Reichswehrminiſter Geßler in die Hand ge
nommen hat

Münchens Skadtrak gegen die bayeriſche Regierung

München 25 Juli Die Fraktionen der Sozialdemo
kraten der Demokraten und der Unabhängigen haben heute im
Münchener Stadtrat einen Dringlichkeitsantrag eingebracht in
dem die Stellungnahme der bayeriſchen Regierung gegenüber
den Schutzgeſetzen bedauert und verurteilt wird Der Stadt
rat erwartet von der bayeriſchen Regierung daß ſie umgehend
ihre verhängnisvollen Beſchlüſſe zurücknimmt Der Antrag
wurde gegen die Stimmen der Bayeriſchen Volkspartei an
genommen

England und die Vorſchläge Poincares
Hof ung auf Verſtändigung

Paris 25 Juli Der Londoner Berichterſtatter des New
York Herald ſchreibt im Hinblick auf die bevorſtehende Re
parationskonferenz in London

Das engliſche Auswärtige Amt begrüßte Poincares er
ſichtlichen Wunſch poſitive Vorſchläge für den europäiſchen
Wiederaufbau zu inachen Es werde zugegeben daß dieſe
Vorſchläge vielleicht ſehr weit von dem entfernt ſeien was
England annehmen önne Aber da jetzt die franzö
ſiſche Widerſpenſtigkeit gegenüber jeder Aen
derung der wirtſchaftlichen Teile des Friedens
vertrages aufgegeben ſei vertraue Downing
Street darauf daß ſich eine Verſtändigung Lkr
reichen laſſe Unter den Bedingungen von denen engliſcher
ſeits die Verwirklichung der bekannten Pläne über eine Löſung
der Reparationsfrage abhängig gemacht werden ſoll nennt
das Blatt die Zulaſſung Deutſchlands zum Völkerbund unter
von Deutſchland ſelbſt geſtellten Bedingungen alſo auch di
Aufforderung zum Eintritt in den Völkerdundsrat Die eng
bemühe ſeine auswärtige Politik mit dem e Gngt n

politiſche Stabilität wiederkehren zu laſſen

Der deutſche Botſchafter an Poincare

Neues Stundungserſuchen
Paris 26 Juli Der Jntranſigeant veröffentlichte geſtern

einen an den Miniſterpräſidenten Poincare gerichteten Brief des
deutſchen Botſchafters in Paris vom 16 Juli der um eine Reduk
tion bzw Stundung der deutſchen Zahlungen an die interalliier
ten Kompenſationsbüros nachſucht Deutſchland habe nach dem
Abkommen vom 10 Juli bisher eine monatliche Abzahlung von
2 Millionen Pfund Sterling an die interalliierten Kompen
ſationsorganiſationen zu entrichten um die beim Kriegsausbruch
beſtehenden Privatforderungen an deutſche Staatsangehörige zu
tilgen Der deutſche Pariſer Botſchafter verlangte im Namen des
Reiches und unter Hinweiſung auf den Markſturz eine Herab
ſetzung dieſer Rate Jn ſeinem Brief führte er aus daß an das
gemiſchte Schiedsgericht eine Reihe von Klagen gelangt ſei welche
verhältnismäßig hohe Forderungen geltend machen Täglich liefen
neue Klagen ein deren Beurteilung noch abzuwarten ſei Die
einmal feſtgeſetzten Forderungen ſollen bekanntlich in erſter Linie
aus dem Erlös des beſchlagnahmten deutſchen Eigentums in den
alliierten Ländern gedeckt werden Darüber habe Deutſchland
mit den einzelnen Staaten Sonderabkommen geſchloſſen Der
volle Betrag der Forderungen ſei jedoch in bar zu regeln Die
deutſche Regierung ſtellt das Erſuchen daß von Deutſchland wäh
rend der Dauer des nachgeſuchten Moratoriums keine neue Be
zahlung verlangt werden ſolle

Keine Solidarikät
zwiſchen engliſchen und amerikaniſchen Grubenarbeitern

Waſhington 25 Juli Die Beſtrebungen der amerikaniſchenArbeiteremiſſäre in England die engliſchen Arbeiter in den Je

werksbezirken zu bewegen keine Kohlen ffe die Ausfuhr Kurs
dern und ſich mit den amerikaniſchen Kohlenarbeitern ſolidariſch
z erklären ſind geſcheitert Trotz der e Bemühungen der

See r die hen m z d in derage ſeien mit den amerikani rbeitern ſo erklären da die Amerikaner beim letzten engliſchen Kohlenarbeiter

treik auch nichts vor einer Solidarität wiſſen wollten Nach ven
nſichten der Fachleute kann die Kohlenförderung in England

die jetzt etwa 41 Millionen Tonnen beträgt auf 5 Mi n
Tonnen vergrößert werden ſo daß Enzland wohl in der a iſt
an Amerika wöchentlich 200 000 Tonnen und an Deutſchland
monatlich 100 000 Tonnen Kohle zu liefern

Vergebliche Bemchungen Harding

New York 24 Juli Die zum ſiebenten Male auf
genommenen Verhandlungen zur W des Streiks ſind
wieder auf dem toten Punkt angelangt ißt daß
perſönlich die Leitung künftiger Verhandlungen in die
zu nehmen e e Der Handelsminiſter Hoover hat an
gekündigt er werde ſelbſt durch Vermittlung der Handels
kommiſſion die Verteilung der Kohlenvorräte in den Streik
e vornehmen Nach einer Meldung aus San Francisko

a

in Cinklang zu bringen den Handel wieder aufleben und dir

untern i rrZnkrei t
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Der Kaiſer gegen Emil Ludwig
Goethe und Bismarck als Zeugen

Jehn Stmmdey Berlin 25 Julin n lang mit einer halbſtündigen Unterbrechunghat man im Gerichtsſaal er a Stunden dauerte das
Gefecht der Anwälte das ſich im Endſpurt zu größter Lebhaftigkeit

verdi Schwierig genug iſt die Rechislage da ein einheit
l und vollkommenes aus Schutz der PerſönlichkeitRur Brucſelg davon ſind bisher vorhanden ſo im Recht

auf das eigene Bild und auf das eigene geiſtige Erzeugnis läßtet dieſen Fragmenten und aus einigen einſchlägigen Reichs
entſcheidun das Recht einer lebenden Perſon ableiten

gg3 die Verwendung in dramatiſcher Form Einſpruch zu er
Die Rechtsanwälte Frankfurter und Artur Wolff als die

juriſtiſchen Vertreter des Kaiſers und der Frau v Bötticher tun
es aber ſie wiſſen daß ſie ſich auf dieſe mit großer Feinbeit i
tragenen Auslegungen allein nicht verlaſſen können und ſie müſ

den anderen gangbaren W ausprobieren
Liegt in der Aufführung des Stückes nicht eine unerlaubte

Handlung vor wenn der Tatbeſtand einer Beleidigung nachge
wieſen werden kann Und aus der Charakteriſierung die der
Kaiſer bei Emil Ludwig gefunden hat wird die Beleidigung ge
olgert Wird er nicht als albern feige töricht verächtlch über
lüſſis hingeſtellt Und iſt dieſe Darſtellung richtig da doch der
aiſer gerade c der Arbeiterfr eine viel modernere und ſym

pathiſchere Haltung einnahm als der alte Kanzler Emil Ludwig
berufe ſich auf den dritten Band der Bismarckſchen Erinnerungen
Aber mit Unrecht denn dieſes Werk ſei in ſichtlicher Verärgerung
geſchrieben es könne nicht als beweiskräftig gelten und habe ſchon
eine Reihe von rig n erfahren müſſen Gerade mit der
Uebernahme der Angriffe Bismarcks auf Bötticher habe Ludwig

die en e Wesanwalt Grünſpach als Vertreter Emil Ludwigs
rwidert Wenn das Perſönlichkeitsrecht noch nicht exiſtiert könne
man es anwenden Die Reichsgerichtsentſcheidung ließe ſich auch
anders deuten Der Tatbeſtand der Beleidigung ſei auch nicht
gegeben Der Kaiſer ſei im Grunde durchaus rn geſchil
dert aber ein Porträtmaler dürfe nicht nur die ſchönen Züge eines
Modells abkonterfeien ſondern auch die weniger erfreulichen
Warum habe weder der Kaiſer noch Frau v Bötticher in dem
Bismar n Buch ebenfalls Merkmale der Beleidigung erblickt
Und Emil Ludwig ſelbſt ſucht klarzulegen daß er eine Reihe

r en Stellen aus einwandfreien Quellen geſchöpft
e Jhm ſei Bismarck S als ſeine Berichtiger
Heiß geht der Kampf Zuweilen huldigt man dem Talent

Emil Ludwigs dann aber wirft man ihm vor er habe in dieſem
Fall als Pampbletiſt eine Senſation ausnutzen wollen Die
Schauſpieler hätten ſich geweigert den Kaiſer zu ſpielen Und
Goethe habe zu Eckermann ſich ſchon zwei Jahre nach Napoleons

dert de ausgeſprochen daß Napoleon auf die Bühne ge

Soethe ſagt gleich darauf Emil Ludwig habe Clavi onzu deſſen gebzriten bedichtet und auf die Bühne gebraqt ch

m 8 a wird das Gericht ſein Urteilverkünden ſein vorläufiges Man wird über den Prozeß
und ſeine Plädoyers noch einige Male zu berichten haben

Die Güterbrände und Ueberfälle in Pommern
Eine kleine Anfrage der Abg Schulz Neukölln und Genoüber Ueberfälle uſw auf Güter und Bauerndörfer I e

Pommern durch Kommuniſten beontwortet der preußiſche Miniſter
des Innern wie folgt Es liegt kein Beweismaterial vor daß
den zahlreichen Bränden und Ueberfällen in der Provinz Pom
mern ein planmäßiges Vergehen von kommuniſtiſcher Seite zu
grunde L Die Darſtellung der kommuniſtiſchen Brandſtifter
bande iſt durch die ſtagtsanwaltſchaftlichen Ermittelungen nicht
Beſtätigt worden Die Ausſagen des am 11 Mai d J in Schwich

r t Feſteenommenen jugendlichen Landſtreichers
weiskräftig nicht angeſehen werden da die Ern

lungen ergeben haben daß er ein lügen er und ſchwachfinnigernſch iſt Nach dem Ermittelungsergebnis unterliegt t

ge n r mit geliheneg i in per ſteht Für
u uper Pro Ponweea e erge s in den gefährdeten Kreiſen

Difziplinarhof für die nicht richterlichen Beamten

är doh legt Veſchluh d bin Berlin 25 Juli
den laut Beſchluß des preußiſchen Landtages zu eden h lucht für die nicht richterlichen Seamten in tie

folgend rren beſtimmt worden als Vorſitzender Senats
rn e r dem Kammergericht als MitgliederFammergerichtsrat Geh Juſtizrat Boſchau 2 Kammer
gerichtsrat Freymuth z Kammergerichtsrat Prof Dr Kle e
4 K ichtsrat Dr Koehne 5 Miniſterialrat Dr Bad

P umgehende
i Guiaqhten

Miniſter s Jnnern 6 Miniſterialrat Finaga Finanzminiſterium 7 e n
Miniſter für Handel und Gewerbe 8 Miniſterial Kanzlei

Der Film als Schulleſebuch

Es wird ſo viel von der Entwicklung des Kinos t undes wird ſo wenig von Kino und Schule geredet Zellaller
des Films was zugleich mehr oder weniger das Zeitalter des

Zinos iſt iſt es eine Außerachtlaſſung von nicht geringer S reDenn in der großen Bewegung die das Schulweſen t We
zuwirken beginnt und die das Ziel im Auge hat der Jugend un
nmützen Lernballaſt aus dem Wege zu räumen das Lernen ihr zu
erleichtern wobei durchaus nicht beſtimmt iſt das Kind weniger
zu lehren darf der Gedanke Kino und Schule nicht fehlen Inden Vereinigten Staaten von Amerika haben bereits 6400 Schulen

eigene Kinoeinrichtungen Bei uns iſt das Kapitel Kino und
ung Vie auf die ar wenig behandelt

inn wir uns doch einmal an die fächer Länderund Völkerkunde Geſchichte Naturgeſchichte Arie ſie uns
näher brachte In einem klaſſiſchen Schuldeutſch verknöchert und
unlebendig wurden da der Jugend neue Begriffe Geſchehniſſe
und Welten herangebracht Wer einen guten Kopf hatte lernte
das ſchwarz Gedruckte von dem Leſebuchpapier ab um es bei der
nächſter Gelegenheit ebenſo bildlos wie er es aufgenommen
wiederzugeben d h herunterzuleiern während der minder
begabte Schüler aus dem Leſebuche ein zwei Sätze auffazte ſie
r Charakter verarbeitete und im übrigen herzlich wenig
profitierte

Nun aber den Film anſtelle des Leſeſtückes geſetzt Derlebendigſte 47 bau atz iſt da Bilderreich wie ihn r Nicht der

begabteſte Autor den Schülern vorführen kann Verſtändnisvoll
deshalb weil jedes Kind in ſeiner Art und Auffaſſung und nach
ſeiner Eingebung das Filmgeſchehen ablieſt Ablieſt in ſeinem
ſtummen Sprech und nicht im Sprach deutſch desLeſeſtückes Dabei iſt die Aufmerkſamkeit aller Schüler in der
Klaſſe zugleich gefeſſelt was man von keiner anderen Unter
richtsſtunde ſagen kann Selbſt der ſchwächſte Schüler wird aus
der Kinoſtunde mehr behalten als damals der gute Kopf mit
ſeinem Aus ernen Der letzte Gedanke humoriſtiſch be
urbeitet von m von Fallersleben in dem Gedichte Brot
ſtudium denke einmal folgende Schulauffätze abgelzlen
von Bildern eines lkinos Bergbau aus der Lands
k t Reiſebilder Herculanum und peji die AuswanMerr Volks aus dem Reiche bei den Köhlern
die Entwicklung der Uhr und der Buchdruckerkunſt die Ent

un gaavrt Kolumhus die Nibelungenſage und anderes mehr
Man dabei den aufſtellen ein gekurbeltes Film

von ei nute in ſeinem Ausbruckswerk das Leſe
von einer Vierte länge noch weit überholt S

dann würde dem Lehrer wie ru aufzubauenwas San wette Hebel r an wen Tecntigen Bragſbnauegt rkber

Wien n n r 3 77 re e zen 9 rrentmeiſter en r skaſſe erlinMiniſterialamtsgehilfe Schade Finanz
riumminiſte

Erhöhung der Stagifsarbeiterlöhne
Auf Grund der Ve ungen die am Monta Reichs

finanzminiſterium zum chluß gebracht worden tritt für einen
mindeſtens 24 Jahre alten Arbeiter in Ortsklaſſe A folgende Lohn
erhöhung in Kraft

bish Lohn ab 1 Juli ab 1 Auguſt
Lohngruppe I 22,10 28,00 30,60II 2150 27,20 29,70v II 21 60 26,40 28,802050 25,70 28,00W 2010 25,10 27,30VI 1970 24 70 26,903 VII 1940 24,40 26,60VIII weibl 14,55 18,05 1955

Dr Stteſemann über die Deutſchnationalen

Elberfeld 25 Juli Der 25 Wahlkreisverband der Deutſchen
Volkspartei hielt in Elberfeld einen ſtark rteitag ab
Abg Dr Streſemann ſprach über die politiſche Lage Er er
klärte daß die Deutſche Volkspartei auf jeden Fall poſitive Arbeit
auf dem Boden der heutigen Staatsform leiſten wolle Die Partei
habe den Schutzgeſetzen zugeſtimmt nachdem ihnen der Charakter
von Ausnahmegeſetzen genommen worden ſei Ueber das Ver
hältnis der Deutſchen Volkspartei zu den Deutſch
nationalen ſagte Dr Streſemann daß es ſo lange getrübt
bleiben werde bis die Deutſchnationale Partei ihre Reihen geſäu
bert habe und den alten Grundſatz Oppoſition auf jeden Fall
aufgegeben habe

Hochſchüler als Eiſenbahner

Dresden 25 Juli Der Reichsverkehrsminiſter hat eine
Verordnung erlaſſen die von der Dresdener Eiſenbahngeneral
direktion weitergegeben wird daß Studierende der Hochſchulen
und techniſchen Mittelſchulen auf begrenzte Zeit im Betriebe der
Reichsbahn zu Arbeitsleiſtungen zugelaſſen werden können be
ſonders in der Zeit des geſteigerten Verkehrs und vermehrten
Perſonalbedarfs Die eingeſtellten Studenten erhalten die Lohn
ſätze der ungelernten Arbeiter

Die Ausfuhr nach Polen freigegeben

Berlin 25 Juli Wie die Dena zuverläſſig erfährt haben
die deutſch polniſchen Verhandlungen in Warſchau ſchon inſofern
ein Ergebnis gezeitigt als die deutſche Ausfuhrſperre nach Polen
endgültig aufgehoben worden iſt

Ein Nolſchrei
der deutſchen Kriegsbeſchädigten aus Südweſt

Windhuk 22 Juli 1922 Eigene Drahtmeldung Vor einiger
Zeit fand hier eine Verſammlung Kriegsbeſchädigter ſtatt in der
über den Stand der Entſchädigungsfrage berichtet wurde Jm
Anſchluß daran wurde ein Kabeltelegramm an den Reichsverband
der Kolonialdeutſchen abgeſandt das folgenden Wortlaut hatte

Windhuker Volksverſammlung Kriegsbeſchädigter erklärt d
den Ruin vieler Exiſtenzen für unabwendbar wenn ni c ort
Hilfe kommt Lage iſt vegzweifelt Vieh unverkäuflich Exbitten

hen Grund der ieſigen
e ur ünverganſae asgahlung kann noch helfen jede

Berzerrugn iſt ruinös
Zur Begründung dieſe Notſchreis wird mitgeteilt Die

Lage Der deutſchen Anſiedler iſt verzweifelt geworden Ein
Zuſammenbruch folgt dem andern Südweſt durchlebt die
ſchlimmſte Kriſis die es je geſehen hat Nicht immer iſt
die Ueberſchuldung der Grund vielmehr iſt es das Fehlen der
Umlaufsmittel eine allgemeine Zahlungsſtockung verurſacht durch
vorübergehenden unerhörten Preisſturz Auch eine Folge des
Strangulationsfriedens Es fehlt an Barmitteln es fehlt an
Abſatz Die Banken drängen ſie kündigen die Kredite und die
Je verſagt Hätten die Schuldner nur ein wenige eit zum

ahlen ſie retteten ihr Vermögen ihre Exiſtenz Jetzt droht
beides zu Grunde zu gehen

Lenin unheilbar

Die Chicago Tribune meldet daß Lenin der an Gehirn
paralyſe leidet unheilbar ſei und nie wieder die Regierungs
geſchäfte werde übernehmen können Lenin befindet ſich zurzeit in

Reden würden es ſein wo früher nur zäh und mühſam die Ant
worten herausgebracht worden ſind Der Erfolg wäre ein blei
bender und zwar deshalb weil er aus dem Erleben ſtammt
Der Jugend mit ihrer Phantaſie iſt der Film ein Erlebnis
Man ſollte ſich e mit der Frage Schule und Kino mit der
Förderung des Lehrfilms und mit der Einführung von Schul
kinos mehr als bisher beſchäftigen

Ungedruckte Sirindbergbriefe
Die beiden ſet enden Briefe Strindbergs zum erſten Male

der Oeffentlichkeit anntgegeben charakteriſieren bei all ihrer
Kürze den Strind den Dichter und den Menſchen
Den Anlaß der nachſtehenden Korreſpondenz bot die deutſche Erſt
aufführung von Strindbergs Kammerſpiel Der Pelikan oder

Der Scheiterhaufen im Sommer 1909 Dem damaligen Spiel
leiter F der ſich um das Zuſtandekommen der Aufführung ſehr

s der Dichter in ſeiner mehr kernigen wie ver
ndlichen Art

Aaleſund den 4 Juni 1909
Herr Ebers

Mein Ueberſetzer ſchreibt mir daß Sie meinen Pelikan
aufführen wollen Sie irren wenn ſie glauben daß Sie mir da
mit einen großen Gefallen tun Jch liebe die Schauſpieler nicht
Sie ſind ſo eingebildet anzunehmen der Dichter könne nicht ohne
ſie leben Und ich muß Jhnen ſagen die Lektüre des Fauſt hat
mir einen ſtärkeren Eindruck vermittelt denn eine gute Auf
führung Sie wiſſen vielleicht nicht daß ich eine Zeit lang ſelbſt
Schauſpieler war Alſo alles Handwerksmäßige Jhres wunder
lichen Metiers kenne

Teilen Sie mir aber trotzdem mit wie und wann Sie mein
Stückchen ſpielen wollen Dr A erzählte mir übrigens Sie wären
ein luſtiger Narr im Lear Hoffentlich iſt Jhre Be
gabung aum meinem Friedrich gnädig

Meine Hochachtung
gez Auguſt Strindberg
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Aaleſund den 12 Juli 1909
Herr Ebers

Sie nicht Unrecht Die männlichen Perſonen
meiner Stücke ſind ſaſt alle Brandſtätten Und leider eibt es in
der Welt mehr frühzeitig abgebrannte Menſchen als avgebrannte
Häuſer Für die erſte Kategorie leider aber keine Feuerverſiche

e waften um den zerſtörten Tempel wieder

ſeiner Villa NeuJeruſalem in den Außenbezirken Moskaus Jn
der Oeffentlichkeit iſt Lenin zum letztenmal Anfang Mai geſehen
worden Die Sowjetregierung hat eine Kommiſſion von ſieber
Vertretern beſtimmt die die Geſchäfte Lenins verſehen Skalin
Kameneff Trotzky Sinowiew Bukarin Dſcherſinski und Rykoff
Chicago Tribune behauptet daß Skalin der ſtarke Mann dieſerKommiſſion ſei und daß man erwartet daß die ganze Macht

Lenins allmählich auf ihn übergehen wird

Djemal Paſcha ermordek

Tiflis 22 Juli Am Sonnabend abend wurde der vor
übergehend in Tiflis anweſende Djemal Paſcha mit ſeinen
beiden Adjutanten augenſcheinlich von armeniſchen Terroriſten
auf der Straße erſchoſſen

956 662 000 Goldmark Beſatzungsfoſten

London 25 Juli Eig Drahtmeldung Der Schatzkanzler
Sir Robert Horne berichtete geſtern im Unterhauſe daß Deutſch
land ſeit dem Verſailler Vertrag an England eine Smme von
956 662 000 Goldmark entrichtet habe Dieſes mache gerade die
Koſten der rheiniſchen Beſatzungsarmee aus

D

England rüſtet weiter Pall Mall Gazette teilt mit daß
infolge der Kampagne gewiſſer Zeitungen wonach England jeder
zeit einen Luftangriff durch Frankreich oder Deutſchland ausgeſetzt
ſei das Luftminiſterium ein Programm für die Verteidigung
Englands aufgeſtellt hat das eine bedeutende Vermehrung der
Luftſtreitkräfte vorſieht

Die Steuerfreiheit der Beſatzungs Drohnen Die Jnter
alliierte Rheinlandkommiſſion hat die Steuerfreiheit des Heeres
und der Angeſtellten der Beſatzungsbehörden einer Neuregelung
unterworfen die am 16 Auguſt in Kraft tritt Danach ſollen alle
Angeſtellten und Soldaten der Beſatzungstruppen und behörden
des Rheinlandes ſteuerfrei ſein das gilt auch für die Familien
angehörigen der Steuerfreien Die Steuerfreiheit bezieht ſich nur
auf Werte die zur Erhaltung einer normalen Lebensweiſe un
bedingt notwendig ſind Die ſteuerfreien Perſonen müſſen einen
amtlichen Ausweis und ferner den Verkäufern amtlich vor
geſchriebene Reverſe zeigen können

Ah
Neue Ausgrabungen in Rom Ueber wertvolle archäologiſche

Entdeckungen Rom berichtet die Kunſtchronik Jm Oſten der
Stadt nahe der Porte Maggiore iſt kürzlich ein unterirdiſches

eiligtum entdeckt worden das um die Wende des 3 Jahrhundertsughe wurde Der obere Teil des Gebäudes zeigt eine Grab
kammer mit verhältnismäßig ſpäten Gräbern Von dieſen Grä
bern führt eine Treppe hinab zu der Hauptkammer von der wie
der andere Kammern und Galerien ausgehen Das t Inter
eſſe wecken die Malereien an den Wänden und der Wölbung der
Kammer Zwiſchen dem niederen Sockel und dem Fries ſind 11
männliche Figuren zu ſehen über einen Meter hoch in ſehr guter
Ausführung einige bärtig einige mit glatten Geſichtern alle in
weißen Tuniken mit roten Streifen Man kann mit Sicherheit
annehmen daß es urſprünglich 12 Figuren waren und daß ſie die
12 Apoſtel darſtellen man glaubt ſogar Petrus und Paulus zu
erkennen Jn der Wölbung ſind vier Darſtellungen einer jugend
lichen Figur mit einem Lamm auf den Schultern der topiſche

ute Hirt der Katakombenmalerei Die Darſtellungen auf den
Seitenmouern zwiſchen Fries und Wölbung ſcheinen einen chriſt
lichen Charakter zu dahen man nimmt n daß es ſich um Dar
ſtellungen aus der Odyſſee handelt SEin deutſcher Maler in New ogt erhält den Rom Preis
Dem Maler Alfred Flögel in New Vork iſt für das von ihm ge
malte Bild Muſik der RomPreis zuerkannt worden der Preis
ſetzt ein jährliches Einkommen von 1000 Dollar für die Dauer
von drei Jahren aus zwecks weiterer Studien lögel iſt 27 a
alt und ſtammt aus Leipzig wo er als Sohn eines Litho
raphen geboren wurde ſeit Anfang des Jahres 1914 iſt er iner Hork Der RomPreis wird aus der Lazarus Stiftumnz

bezahlt 150 Künſtler hatten ſich um ihn beworben Freie Woh
nung und freier Unterhalt in der American Academy in Rom
iſt damit verbunden

Korpulenz iſt unſchön
ungeſund Deshalb ſollte jeder dazu Neigende entſprechende Gegentreffen W raten Jhnen 30 Gramm TolubaKerne zu kaufen

Havon nehmen Sie dreimal täglich 1 bis 2 Stück Echte TolubaKerne ent
alten wiſſenſchaftlich erprobte wirkſame dabei völlig unſchädliche Stoffe vonuehrender irkung Sicher erhältlich EngelApotheke Kleinſchmteden 6

Ecke Große Steinſtraße

ein Sturm die vorhandene Aſche in etwas Glute n S n r dann endlich nicht
n nur dur eein durch meine Krantheit bald ſo etwas wie

eine Brändmauer zu werden
Alſo am 24 Juli ſteigt mein Spielchen im Speſſart Heill

Meine vHochachtung

gez Auguſt Strindberg

Amerikaniſche Ehrung für einen Tibetforſcher Der amerika
niſche Botſchafter in London Oberſt Harvey überreichte namens
der Amerikaniſchen Geographiſchen Geſellſchaft Sir Fkwancis
Vounghusband dem Präſidenten der Kgl Geo raphiſchen Geſell
ſchaft die DalyMedaille die höchſte geographiſchwiſſenſchaftliche
Auszeichnung die Amerika zu vergeben hat 1914 erhielt ſie der
berühmte deutſche Geograph Prof Albrecht Penck ein anderer be
rühmter Träger der Medaille iſt Amundſen Vounghusband
wurde die Medaille verliehen in Anerkennung ſeiner bedeutenden
wiſſenſchaftlichen Verdienſte um die Erforſchung Tibets wobei
bemerkt werden muß daß er einer der Hauptinitiatoren
MountEvereſt Expedition war

60 Millionen für zwei Vafen Zwei kleine chineſiſche Vaſen
ede ſechs Zoll hoch wurden dieſer Tage in London für 30 000
fund Sterling alſo etwa 60 Millionen e nach den
ereinigten Siaaten verkauft Die beiden Porzellangefäße die

vor etwa 400 Jahren n n gehören zu den ſchönſten
Stücken mit jener begehrten Pfirſichblütenfärbung die mit Grün
efleckt iſt Andere hohe Preiſe für chineſiſche Vaſen haben dieſeSmwen nicht erreicht So erhielt Lord Kitchener ein Paar ge

e das 6000 Pfund Sterling koſtete für eine Vaſe der Kangh
vnaſtie wurden 2400 und dieſelbe Summe für ein Paar Kien

LungVaſen von 1700 gezahlt
Eis in 1000 Meter Höhe Der alte Erfahrungsgrundſatz daß

der Froſt nicht tiefer in die Erde eindringe als höchſtens einen
Meter und daß die gefrorene Schicht längſtens Februar bis März
wieder auftaue iſt wie jetzt alles in der Welt ebenfalls auf den
Kopf geſtellt So wird gegenwärtig für die Druckrohrleitung des
Spullerſeewerkes unmittelbar bei der Bahnſtation 3 eine
a ſrube gemacht in welche ein gewaltiger Betonklotz zur

tie der Bohre eingeſtampft werden ſoll Obwohl wir nun be
reits Hochſommer haben und die Arbeitsſtelle überdies ſonnſeitig
liegt ſo wurde 3 Meter unter dem Erdboden Bergſchutt aus
rolligem Kies plötzlich auf Eis geſtoßen Der Kies iſt feſt zu
ſammengefroren mit der Picke das en gibt es Funken

iſchen den rn Steinen iſt rall Eis Vierzehn arſchon wird in de Boden gegtaben doch ie tiefer
man kommt um lo nimmt die Kälte zu
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